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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 104 .

Samstag , dm 19 . AM 1845.

l -v 789 . lj

Das Gesammtgebict der Naturlchre ,
eil » N6kL Oi »t68

(herausgegeben von der „ Gesellschaft zur Verbreitung guter und wohlfeiler Bücher " )
verläßt soeben die Presse unter dem Titel :

Populäre Naturlehre
mit besonderer Rücksicht auf die

Chemie und verwandten Wissenschaften.
^

Bon
M . Becquerel ,

Milglied der Akademie und erster Professor am naturhistvrischen Museum iu Paris , Mitglied der königl . Soeietät in London ,
der Akademie in Berlin rc .

In neun Bänden .
Mit einer Menge von Abbildungen .

Aus dem Französischen von Professor G . Kißling .
Preis pro Band nur 18 kr . oder 4k V, gGr . ! !

( Ein Preis , der nur denkbar bei dem guten Zwecke und bei der großen Auslage .)

Alle Freunde der Naturwissenschaften , Ettern und Lehranstalten
werden auf dieses ausgezeichnete Werk , welches im Austrage der französischen Regieriinx
ausgearbeitet und dort in den Unterrichts « nstalten ei » geführt wurde , ausmerksarr
gemacht . — Durch alle Buchhandlungen Deutschlands kann es bezogen werden .

Vorräthig bei Franz Nöldeke in Karlsruhe .

, Bedienter . Der Eintritt könnte sogleich geschehen . Nahnes
durch portofreie Briefe im Kontor der Karlsruher Zeitung .

fA . 780 .2j Wei » heiin .

Zn verkaufen oder zu verpachten .
Ein Landsitz , an der Chaussee in Birkenau

gelegen , bestehend aus einem schönen , massiv von
l Stein gebauten , neuen , zweistöckigen Wohnhaus , Seiten¬

gebäude , Stallung , c. , nebst daranstvßendem Garten und
I Weinberg , 4 Morgen groß , ist - uS freier Hand zu verkaufen

oder auf mehrere Zahre zu vermiethen . Dasselbe eignet sich
als Wohnung für eine Herrschaft , oder zu größer » GeschäftS -
EiablissementS , z. B . Bierbrauerei " .

Hierzu Lusttragenbe belieben , stch in frank,neu Briefen
l an Herrn Posthalier Hübsch in Weinheim zu wenden .'

l ^ .748 .3j Nr . 699 . Frei -
bnrg . (Fahrnißverftel -
g e r u n g .) Aus der Verlas -
scnschaftsmaffe des verstorbenen
Hrn . Dompräbendars I . Baptist
PA mbs dahier werden der Erb -'AS

IA 786 .2s Karlsruhe . Im Verlage der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung
Karlsruhe sind so eben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Die

Weltgeschichte
nebst einem Abrisse .

der

dev
für

Schulen und ? urn Selbstunterrichte .

gr. 8 .

. Von
H . Eisenlohr ,

Diakon in Rheinbischofsheim .
broschirt , Preis 48 kr . — 12

2 )

gGr .

Anleitung

teutschen Aussätzen
für

Bürger- und Gewerbschulen .
Von

großh .
Chr . Fr . Gockel ,

bad . Hofraih und Professor am Lyzeum und den großh . MiiifärbiidungSanstalte « in Karlsruhe .
Zweite verbesserte Auflage ,

gr . 8 . broschirt , Preis 48 kr. — 12 gGr .
Beide Schriften zeichnen sich durch die eigenthümUwe . von der gewöhnlichen - Behandlungsweis - bei Werken dieser

Art gâ abweichende Bearbeimng ihres Stoffe - aus . und besitzen ausserdem noch den großen Vorzug besonderer Woh -
f- ilheit des Preises ; die VerlagShandtung glaubt somit , diese Bücher als vorzüglich geeignet znr Einführung ln den Schul .
anstalten allen Lehrer n auf ' s Wärmste rmp ehlen ^ zu dürfen . _

LebenSgeschichte deffetve» zu verfassen , i» der frohen Er¬
wartung , laß dieses keine fruchilose Arbeit sey , sondern dazu
diene » werde , Diejenige » , welche den großen Fürsten noch
nicht kennen , mit ihm be' arrnt zn machen , Jenen aber ,
welche Ihn und sein Wirken bereits kennen gelernt haben ,
eine nicht »nwittkommene Erinnerung an Ihn darzubieten .

Verfasser und Verleger haben weder Mühe noch Kosten
gescheut , um dem Merkchen ein ebenso gefälliges als dem
Gegenstände desselben angemessenes Aeusseres zu geben und
ist sonach der Preis von 24 kr. pr . Eremplar gewiß billig
gestellt . Möge darum dieses Merkchen viele Freunde finden ,
nicht um des Verfassers oder Verlegers , sondern um des
hohen allgeliebten Fürsten willen , dessen Name es an der
Stirne trägt .

C . Macktot .

sL 786 . 1 > Darmstad ».
Bei I . P , Diehl in Darmstadt ist soeben erschiene »

und in oer Hofduchhandlung von G Braun in Karls¬
ruhe und Albert Knittel >» Rastatt zu haben :

Oie Lehre vom deutschen Stxle
oder

Anleitung zum richtigen deutschen Ge¬
dankenausdrucke

für Volksschulen und einzelne Klaffen der Realar . stalten und
Gymnasien , wie zum Privatgebrauche .

Von E . e . Ritsert .
Dritte verbesserte Auflage .

36 Bogen . Broschirt 1 fl. 2t kr .

Früher erschien von demselben Verfasser :

Deutsche Sprachlehre
mit zahlreichen Uebungsaufgabcn ,

sür höhere und niedere Volksschulcn .

Dritte verbesserte Auflage
10 Vogen 24 kr.

lL. 178.Kj Karlsruhe . 3m Verlag d - S Unterzeich¬
neten jst « schienen und durch alle Buchhandlungkn zu be¬
ziehen :

Leben und Wirken des GroßherzogsKarl Friedrich von Baden . Aur Feier
und zum Andenken an die Einweihung seines
Denkmals zu Karlsruhe am 22 . Novbr . 1844
Von I . B . Schmid , Kameralassistent .

3 '/r Bogen Oktav . Preis 24 kr.
Die ungetheilte Liebe und Verehrung , welche Alle , die

ba » segensreiche Leben und Wirken Karl Friedrichs vonBabe » kennen gelernt haben , ebenso gerne als innig diesem
erhabenen Fürsten zolle » , war der Beweggrund , eine kurze

s^ 73k .z , Bühl .

Anzeige .
Unterzeichneter empsiebtl hiemit sein wohi -

affortirtes Lager in Roßhaaren , Seegras , Bettsedern , Flau -
fertige Matrazen und Plumeaur ; ferner Spiegel in

i)

Gold - und Nußbaumrahmen neuester Fasson , unter Zusicherung jder billigsten und besten Bedienung .
Buht , im April 1845 .

Aron Darnbacher Sohn .
s^ . 782 .2j Karlsruhe . ( Anzeige .)Ein gut erhaltener Meß,isch - Apparat ist zu ver¬

kaufen . Auf portofreie Anfrage ertheilt nähere
Auskunft .

Forstgcometer Hosmann .
n 759 .2j Karlsruhe .

Lehrlingsgesuch .
3 » eine hiesige Handlung wirb ein

junger Mann , der die nöthigen Vorkenntniffe besitzt , in die
Lehre gesucht. Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung .

jL77l .2j Karlsruhe . ( S t e l l e g e su ch .) Ein
junger Mensch , welcher gut Servicen und gute Zeugnisse
auswkisen kann , wünscht eine Stelle als Kellner oder

theilung wegen ,
Montag , den 13 . Mar d . 3 -,

Vormittags 9 Uhr
anfangend und die folgenden Tage im Haus Nr . ölü in der
Pfaffnigaffe , Bücher und Kunstgegenstände gegen baare
Bezahlung versteigert .

Bemerkt wird , daß am ersten Tage die Kunstgegenständ «
vorgenomwen werden .

Verzeichnisse hierüber sind bei dem Testamentsvollstrecker , -
UniversitätSshndikuS vr . Biecheker und Herrn Buchhäudier
RamSperger dahier zu haben .

Fieiburg , den 11 . April 1845 .
Grvßh . bad . StadtamtSrevisoral .

N . Her in an uz .
vät . Fischer .

l - l . 779 . 3j Dorf Kehl .

Liegenschastsversteigerung .
3n Folge verehrlicher Verfügungen großh .

Bezirksamts Kork vom 21. November 1844 ,
Nr . 11,73 » und vom 3 . März 1845 , Nr . 2264 , werden in
Forderuugssache » des evangelischen Pfarrers Dorn in Kehl ,
sowie der 3akob Heist Wittib von Oberweier , gegen Ernst
RehfuS , Ziegler in Sunvheim , nachbeschriebene Liegen¬
schaften im Vollftlkckungswege

Dienstag , den 13. Mai d. 3 -,
Nachmittags um 4 Uhr ,

zu Sundheim im Wirthshause zum Schwanen öffentlich ver¬
steigert , als :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , mit getrennt stehender
Scheuer , Stallung , Schopf . Holzremisen und sonstigen
Gebäulichkeiten .
Ein großer und zwei kleine Ziegelöfen , summt Platz ,
worauf sämm,lieh « Gebäude stehen, mit Hof »yd Garten ,14 Viertel groß , vornen die Landstraße , hinten und
beiderseits Herrschaftsgut .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Aussige » einge¬
laden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , sobald der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Dorf Kehl , den 16 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

Held .
rät . Frech ,

Raihsschreiber .
s -1. 775 .3j Baden .

Wohnhaus -, nebstOekonomiegebäude -
_ und Gutsversteigerung .

3n Folge hoher richterlicher Verfügung «» großh . OezirkS -
amIS Baden vom 12 . Oktober ». 3 , Nr . 18,685 , vom 18 .und 22 . 3anuar d . I ., Nr . 929 u. Nr . 1156 , vom 1 » . F,br .
d . 3 - , Nr . 2516 und Nr . 2517 , vom 2 » . Februar d. 3 .Nr . 2922 , werden ' '

Donnerstag , den 5 . Juni d. Z .,
Nachmittag » 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier von den Gulsbesttzer PhilippBaum ' scheu Eheleute » dahier die nachbeschriebenen Liegen¬
schaften im Vollst - eckiingSwege öffentlich zu Sigeintzum ver¬
steigert werden :

Die zu versteigernden Liegenschaften find folgende :

Ein großes , d,ei Stockweike hohes , im große » Stylerbautes Wohnhaus , 78 ' lang , 48 ' tief , mit zwei großen
gewölbten Kellern ;
zwei vor diesem Hause im Hofraum erbaute zweistöckige
Seiteuwohngedäude mit ebenem Dache ;
ein vor riesen liegender , ungefähr 2 Viertel 25 Ruthen
großer GemüSgarten ;

4) ein zweistöckiges von Siein erbautes Wohnhaus , 45 >
lang und 35 ' 4 " tief ;

o) ein daneben stehendes kleines Wohnhaus , 1 '/ , Stock
hoch , von Stein erbaut . 35 ' lang , verglichen 25 ' tief ;k) ein von Stein erbautes OekonomiegebLude , dabei zumTheil 1 Stock , zum Theil 1 '/ , Stock hoch , 78 ' lang ,56 ' tief ; Pferd - und Rindviehftallungen , große Wagen »
remise , Bedienten ; ,mmer und Heuboden enthaltend ;

8j eine Aiegelhütte mit 2 Brennöfen und einer Wohnung
sür den Siückwerker , mit ungefähr 25,OVOZiegelbretternund mit Lehmgrube dabei ;
eine auf dem Felde hinter dem Hauptgebäude stehende
Heuscheuer ;
um und neben diesen Gebäulichkeiten liegender Acker¬
feld und Grasboden von ungefähr 8 Morgen 3 Vrlk .
groß .

Das Ganze liegt zusammenhängend an einem sansten
Hügel , am Eingänge der hiesigen Stadt , einige Schritt «
rückwärts der nach Scheuern führenden Hauptstraße , mit
dieser durch einen eigenen Eingangsweg verbunden ; von dem
Hauptgebäude aus geht durch Las Gut eine Allee von Obst¬
bäumen gegen den Prvmenadeplatz , aus welchen man auf
einem kurzen öffentlichen Weg von wenigen Schritten , der
mit der Allee sich verbindet , gelangt . — Nächst der Alle «
befind «» sich ein Weiher und ein Springbrunnen , ein solcher
ist auch im Gemüsegarten .

Das Ganze gränzt eineis . an Martin Koch '« Erben und
an den friesenberger Weg , welcher auch oben da « Gut be-
gränzt , anders , der au » dem friesenberger Weg herabziehendq

»)

d )

° )
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Feldweg , sodann Franz Heidingtc und Adam Riegert ' S Wittib ,

unten Gemeinderath Karl L. Wolff , Adam Riegert ' S Wittib ,

mit dem zum Eisenbahnhof führenden Weg an den Oosbach ,
und sodann an Eigenthum der Anton Brci ' S Ehefrau , des

Kapitän John Hay , der Norbert Reinbold '
sHen Erben und

der Martin Koch' schen Erben .
Die Versteigerung wird sowohl im Ganzen als auch

theilwe ! se geschehen ,
'

zu welchem Zwecke a ch t Abthei¬

lungen getroffen und auf dem Plane eingezeichnet find .
Die I . Abtheilung enthält das Oekonomlegebäude l -!t . k-

mit daran liegendem Hofraum und Grasboden , zusammen
3 Viertel 11 Ruthen 5V Fuß groß .

Die H . Abtheilung : die »» mittelbar daran liegende Wiese

von 2 Viertel 34 Ruthen .
Die lll . Abiheilung : I Morgen l Viertel 97 Ruthen 68

Fuß Acker und Wiese am friesenberger Weg .
Die IV . Abtbe .lung : die Gebäude I -it . ck. nebst hinten

dabei liegendem Grasboden , zusammen t Morgen t Vieriel

29 Ruthen groß .
Die V . Abtheilung : Las Hauptgebäude I - it . ») mit den

2 Seitengebäuden , Illt . I>) dem GemüSgartcn , I - it e) und

hinter dem Hauptgebäude liegenden Grasboden , worauf die

Heuscheuer I - it . Ii ) steht , zusammen l Morgen 1 Viertel 68

Ruthen 58 Fuß groß .
Die VI . Abiheilung enthält 2 Viertel 79 Ruthen Acker¬

feld .
Die VII . Abiheilung : 2 Viertel 3l Ruthen Ackerfeld .
Die VIII . Abtheiiung : die Ziegelhütte Int . K) , nebst Zu -

gehörde mit Lehmgrube , nebst anliegendem Ackerfeld , zusam¬
men 2 Morgen 3 Viertel l6 Ruihe » groß .

8
Ungefähr 5 Steckhaufen Reben im Baszenberg , einerseits

Anion Degler , anders . Buchholz Erben , oben der Herrschaftö -

waio . unten die Reihermatien .
Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenig¬

stens den SchätzungSpreiS erreicht , wird bei dieser Verst - ige -

rung der endgüilige Zuschlag ertheilt werden .
Auswärtige Steigerer und auswärtige Bürgen müssen

mit legalen Zeugnissen über ihre Zahlungsfähigkeit versehen
sehn .

Baden , den 1t . April 1845 .
. Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r.
vckt. N e s s e l h a n f.

s^L744 .Ä^ Hohenwetters¬
bach .

Wirthshausverkauf .
Die Hirschwirih Christoph

Eise ' scheu Eheleute find
entschlossen , ihr eigenthüm .
lichcs WirthShauS zum Hirsch

( Nealgerechiigkeit ) , zweistöckig , mit Tanzboden , 2 Nebenzim¬
mern , großem Speicher , Küche , nn zweirsn Stock ; so wie

im ersten Stock eine Wirlhsstube , nebst anderer Wohnstube ,
Küche . 2 Keller , nebst einer geräumigen Metze und Brannt¬

weinbrennerei ; ferner eine große Scheuer mit zwei
Stallungen , S ch w e i n st ä ! l e n , ftwann eine Anzahl vov

Fässern , 6 — 6 Fuder haltend , i» Bierling , auch größere
und kleinere , !m Wege öffentlicher Versteigerung unter billigen -

Bedingungen freiwillig
Montag , den 28 - April d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Hause selbst zu verkaufen ; die Bedingungen werden am

SiergerungSiage eröffnet . Die Herren Liebhaber können auch

früher das zum Verkauf Allgebotene einsehen .

Hohenwettersbach , den 14 . April 1845 .

I . Christoph Eise .
s-!L 754 .3s Nr . 2396 . Bruchsal . ( H o l z v e r stei¬

ge r u n g .) Aus Domäiienwalduugen , Forstbezirks Grabe » ,

werden durch den Bezuksförster Meuzer nachstehende Holz -

sortimente versteigert :
1) 3m Distrikt Kammerforst .

Montag , den 21 . und Dienstag , den 22 . d . M .,
früh 8 Uhr :

283 Stämme eichene und Absallkiötze ,
t Stamm fvrleneS Bauhoiz ,

154 Klafter buchenes Scheiter - und Prügeiholz ,
71 „ gemischtes do. do.

7458 Stück buchene und gemischte Welle » .
2 ) 3 », Distrikt Hardt bei Büchenau .

Mittwoch , den 23 . und Donnerstag , den 24 . d . M .,
früh 8 Uhr :

225 Stämme eichene und Absallkiötze ,
3 „ erleueS Nutzholz ,

52 Klafler buchenes Scheiter - und Prügeiholz ,
223 „ gemischtes ro . do .
8950 Stück buchene und gemischte Wellen .

Steigerung im Kamwerforst » eisammeii man sich

grabcner Allee am neudorfer - neudharter Weg ,

und zu jener in der Hardt , an der neuen büchenauer Straße

am Anfang des Waldes .
Bruchsal , den 15 . April 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
C h . Eichrodt .

sL 753 .3s Nr . 2832 . Pforzheim . ( H o I z v er¬

st « ig er ring .) Aus den Domänenwaldungc » auf Huchen¬

feld « Gemarkung , den Distrikten Reuile , Wüstenwald , Groß¬

ackerschlag und Breitcnwaid , werden durch Beziiksföister
v . D a v a » S versteigert

Mittwoch , den 28 . d . M .,
mit Zusammenkunft sinh 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Hecht in Huchenfeld :
48 Stämme tanneneS Floßholz ,

1585 , . „ Banholz ,
1455 Stück tannene Sägklötze .

484 „ „ Bauholzstangen ,
1 „ eichenes Nutzholz .

Donnerstag , den 24 . d . M .,
früh 9 Uhr , mit Zusammenkunft im Breiienwald auf der

Straße von Hugknfeld nach Hoheirwarth :
2 '/ « Klafter buchenes und eichenes Scheiierholz .

Nadelholz do.
« o. Prügeiholz ,

t5 . Ap il 1845 .
bad . Forstamt .
Holtz .

vckt. Wilhelm .

s-L 745 .3s Ettlingen .

Brennholzversteigerung .
^ Im etttinger Stadlwald , Distrikt

Kreuzeiberg , werden bis
Dienstag , den 22 . d . M .,

öffentlicher Steigerung auSgesetzi :

79 Klafter buchenes Scheiterholz .

Zur
auf oec

186 '/ .
1 '/ .

Pforzheim , den

Die Zusammenkunft ist Morgens 8 Uhr bei ' m städtischen

Holzhof dahier .
Ettlingen , den 14 . April 1845 .

Gemeinderath .

Bernhard .
vckt. Neiineier .

f^L 758 2s Lahr .

Holzversteigerung .
Im lahrer Stadtwald , Bränoenbühl , werden

M .,Mittwoch , den 23 . d .
früh 3 Uhr ,

133 Eichstämme , alle von vorzüglicher Be -

daher z» Bau - , Küfer - und Ersenbahnholz ge
»ersteigert :
schaffenhcit ,
eignet .

Ferner sind vom 5 . Mai d . I . an im Stadttvald Alt

valer ungefähr 200 Tannenstämme und 2588 Klafter

buchenes Scheiierholz zu versteigern , welche jeden

Tag besichtigt werden können .
Lahr , drn 15 . April 1845 .

Gemeinderath .
Bau « .

s-L 752 .2s Er sin gen .

Holzversteigerung .
Die Gemeinde Erfingen Oberamis

Pforzheim , läßt
Dienstag , den 22 . d . M .,

27 Stück eichene Klötze , welche sich zu Holländer -, Ban -

und Nutzholz eignen , versteigern .
Die Zusammenkunft ist im Ort selbst, Morgens 9 Uhr .

Erfingen , den 14 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

Siedler .
siL 740 .3s Rings he im .

Rindenversteigerung .
3 » Folge eines Nachgebois läßt die Gemeinde

NingSheim am
Mittwoch , den 23 . April d. 3 -,

Vormittags 9 Uhr ,
in dem Gemeinde - Niederwald , die Rinden von ungefähr
l l,868 Stück jungen Eichen , von 4 Zoll btS 1 Fuß im

Durchmesser , geschätzt zu >8,888 Stück Wellen , in schicklichen
Adtheilnngkn einer zweiten Versteigerung aussetzen .

Rrnggyeim , den 14 . April 1845 .
Bürgermeisteramt .

Weber .
vckt . Kälble ,
Rathsschreiber .

s7L .774 . 1s Nr . 6933 . Oberkirch . ( Schulde » ,

l i q u i d a t >o n .)
Xaver Satterer ' S Eheleute l Mösbach .
Zoftph Roneker ' S „ j
Friedrich HaaS ' schen „ von Renchen und

Ziriak Roth ' s Eheleute von Oberdorf
beabsichtigen , mit ihren Kindern nach Afrika auszuwandern .

Es wird deßhalv Tagfahrt zur Schuldenliquidalion auf
Donnerstag , den 24 . April d . I .,

Vormittag « 9 Uhr ,
anberauntt , und werden die Gläubiger aufgefvrdert , ihre

Forderung - ,> IN diiser Tagfahrt richtig zu stellen , andern¬

falls sie es sich selbst zuzuschreiben habe » , wenn ihnen später

zu ihrer Forderung nicht mehr verholfen werden kann .

Oberkirch , den tl . April 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l > n .

sIL 749 .3s Nr . 18,483 . Mannheim . ( Schulden -

l i q n i d a t i o n .) Gegen Tünchermeister Lorenz Necken -

aner von hier ist Gant «ikannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellungs - und Vorzngsverfahren auf
Freitag , den 16 . Mai 1845 ,

Vormittags 18 Uhr

aus diesseitiger Siadiamlskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,

weiche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be -

» ollmächiigie , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬

gleich die etwaigen Vorzugs - oder NnlerpfandSrechre , weiche

sie geltend machen « ollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ein Giänbigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche versucht , und sotten in Bezug auf Borg - und Nachlaß -

Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläuviger -

ausschuffes die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der Er¬

schienenen bcitreiend angesehen werden .
Mannheim , den 14 . April 1845 .

Großh . bad . Siadtamt .
Fuchs .

s-L 793 .3s Nr . 8658 . Durlach . ( Schnlden -

l i q u i d a i t o v .) Ueber das Vermögen des Franz Engei

von Zöhlingen wnrde Gant erkannt , und zum RichligstellnngS -

und Vorzngsverfahren Tagfahrt auf
Mittwoch , den 14 . Mai 1845 ,

Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grund , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬

den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bet Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich

oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich

anzumelven , die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrecht »,
die der Anmelrende geltend machen will , zu bezeichnen , und

zugleich die Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis mit

andern Beweismitteln anzuireten .
In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger nnd

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
»ersucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergieich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen britrrtend angesehen
werden .

Dnrlach , den 14 . Apiil 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Stüber .
vckt. Sachs ,

Akt . jur .

s7L750 .3s Nr . 5458 . S ä ck i n g « n . ( Schulden ,

l i q « i d a t i o n .) Gegen Joseph Albiez von Herrischned

haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliqni -

dation auf
Donnerstag , den 5 . 3uni d. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet .

Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihr «
Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung de«
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

3n der Tagfahr » sollen ferner über die Wahl eines Maffe -
pflegerS und Giäubigerausschuffes verhandelt , auch Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche Punkte ,
mit Ausnahme eines etwa zu Stande kommende « Nachlaß ,
vergleich », die ausbleibenden Gläubiger als der Mehrheit der
Erschienenen beilretend angesehen werden würden .

Säckingen , den 28 . März 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Nieder .
vckt . Müller .

Akt . jur .
718 .3s Lahr . ( S ch ii l d e n l iqu i d a t i o « .)

Zur Schnldeuliqiridaiion des im ersten Grad mnndlodt er¬
klärten , ledigen großjährigen Schreinergesellen Andreas
Läßle - Heimburger von Wittenweier ist Tagfahrt auf

Montag , den 5 . Mai d . 3 -,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , um welche Zeit seine Gläubiger ihre Forderungen
vor dem Distriktsnotar im Sonnenwirihshause zu Witten -
Weier um so gewisser anmelden sollen , als von Denjenigen ,
welche nicht erscheinen , angenommen weiden wird , daß ihre
Ansprüche erst nach ter Mundtodttrlläiuiig entstanden find .

Lahr , den 4. April 1645 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

B l a t e r .
ftL778 . 3s Nr . 11,697 . Heidelberg . ( Ausfor¬

de r n » g. ) 3 » Sachen des Georg Peter Hormuth dahier ,
Klägers , gegen die Erben des verstorbenen vr . Bacher «
von da , Beklagten , öffentliche Aufforderung zur Geltend¬
machung eines Anspruchs betreffend , kam ein « Klage folgen¬
den Inhalts ein :

' -

„ Unterm 8 . Februar 1834 erkaufte der Kläger von
dem indessen verstorbenen Advokaten vr . Bachers
dahier ein in der Dceikönigstraße dahier gelegenes ,
zweistöckiges Wohnhaus um 2408 fl . An diesem Kauf -
schilling steht in dem hiesigen Unlerpfandsbuch noch
ein Rest von 350 st ., mit Vorzugsrecht zu Gunsten de«
vr . Bachers eingetragen .

„Diesen Reflkaufschilltng hat nun Kläger längst bezahlt ,
kann aber , da 0r . B a ch e r S schon in den dreißiger
Jahren gestorben ist , nn » dessen Erben unbekannt sind ,
keine Strichbew lliguvg skr dieses Vorzugsrecht dem

Pfandgerichte beibringen .
„ Es hat deßhaib Kläger nichts übrig , als gegen die

etwaigen Erben des vr . Bachers eine öffentliche
Aufforderung zur Geltendmachung ihres Anspruch -

ergehen zu lassen ."
Da die Erben des vi . Bachers unbekannt find , so wer¬

den rtrselben im Wege öffentlicher Vorladung aufgefordert ,
innerhalb zwei Monaten ihre Ansprüche auf obiges Vor¬

zugsrecht gellend zu machen , und ihre etwaigen Einrede »

auf die Klage abzugeden , widrigenfalls der thatsächliche
Klagvortrag iür zugestande » und die Einreden für versäumt
erklärt werden sollen , und das Vorzugsrecht für den Kaus -
schrlling gegenüber dem neuen Erwerber oder neuen Unter¬
pfandsgläubiger jenes Hauses für sie verloren gehen soll .

Heidelberg , den 22 März 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

L e e r s .
vckt. Mathis .

sTL.747 . 3s Nr . 49i8 . Hü fingen . ( ErbVorla¬
dung . ) Der ledige 3oachim Bartle von Döggingen ist
vor it Jahren nach Nordamerika auSgewandert , und hat
seither keine Nackricht mehr von sich gegeben ; derselbe oder
dessen etwaige Rechtsfoiger werorn aufgefordert ,

binnen Zahr und Tag
sich zur Empfangnahme des in 670 st . 4 kr. bestehenden
Vermögens des Joachim Bartie diesseits zu melden , widrigen¬
falls lrtzlerer für verschollen erklärt , und dessen Vermögen
de » dleffettigeii bekannten Erben desselben in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung überlassen werden soll .

Hüstngen , den 12 . April l845 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Frei .
sX 781 .3s Nr . 5754 . Vorder g . ( Erbvorla .

d « n g .) Der ledige Schneidergeselle Johann Mehl von
Berolzheim hat sich vor 8 Jahren von Hause entfernt , ohne
seither Nachricht von sich zu geben , und wird daher ansge -
fordert ,

binnen 12 Monaten
bei der Obrigkeit , unter weicher sein Vermögen steht , sich z«
melden , widrigenfalls dasselbe an seine nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung werde ausgeliefert werden .

Borberg , den 8 . April 1845 .
Großh . bad . f. l . Bezirksamt .

Kirckgeßner .
vckt, Sommer .

feL 788 .3j Nr . 2806 . Karlsruhe . ( Erbvor -
lad « ng . ) Joseph Rief von hier , dessen gegenwärtiger
Aufenthaltsort unbekannt ist , wird hiemit öffentlich aufge ,
fordert , sein Beireffniß an dem Nachlasse seines gestorbenen
Vaters , Oberzeugwart Joseph Rief ,

binnen 3 Monaten ,
entweder in Person oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier
in Empfang zu nehmen , ansonst dasselbe Denjenigen zuge »

theiit werden würde , denen e« zukäme , wenn er am Tagt

des GrbanfallS gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Karlsruhe , den 9 . April 1845 .
Großh . bad . SkadramtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt. Beck ,

' Notariat - Verweser .

Frachtpreise .

Karlsruhe , >6 . April . Auf dem gestrigen Fracht¬
markt wurden verkauft : 95 Mltr . Hafer ü 4 st . 38 kr.
1 fl. 24 kr- , 4 st . 18 kr. , — Mltr . Gerste » — st- —- kr.
— Mit . Hirsen ä — st . — kr. , — Mltr . Linsen » — fl-

2 Mttr . Wicken » 8 st. — kr. per Malter .
Eingestellt wurden i4 Mltr . Hafer « . — Mltr . Gerste, —

Mltr . Erbsen .
3n der hiesigen Mehlhalle blieben

ausgestellt . 47 739 Pfnnd Mehl .
eingesührt v . 10 . bis 18 . Avril . . >37 254 „ „

zusammen . ^ . 184 .993 Pfund Mehl .
davon »erkauft . 149,790 „ „

ausgestellt bliebe » . . . 35 203 Pfund Mehl .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr . 10.
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